
 

 

 

 

 

 

 

Schutzvermerk nach DIN 34 beachten. 

Gefertigt in Lizenz von C. Haushahn GmbH & Co. I Änderungen vorbehalten. 

Betriebsanleitung 
Getriebemaschinen AM 1, AM 2, AM 3 
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1 Allgemeines vor Arbeitsbeginn 

Diese Betriebsanleitung gilt für die Aufzugsmaschinen AM1-3 von 
SLC Sautter Lift Components GmbH & Co. KG. 

Um das fehlerlose Arbeiten der jeweiligen Aufzugsmaschinen zu 
gewährleisten, muss diese ordnungsgemäß montiert und eingestellt 
werden. 

1.1 Zielgruppe 

Diese Betriebsanleitung ist für Personen bestimmt, die mit der 
Montage und Wartung von Aufzügen vertraut sind. Ausreichende 
Kenntnisse im Aufzugsbau sind Vorraussetzung. 

1.2 Zeichen und Symbole 

In der Betriebsanleitung werden folgenden Zeichen und Symbole 
verwendet: 

� Handlungssymbol 

Text nach diesem Zeichen beschreibt Handlungen, die in der Regel in 
der von oben nach unten angegebenen Reihenfolge durchzuführen 
sind. 

 

� Verbotszeichen 

Text nach diesem Zeichen beschreibt eine verbotene Handlung, die 
nicht vollzogen werden darf. 

 

� Aufzählungszeichen 

Text nach diesem Zeichen beschreibt Aufzählungen, die eine 
Reihenfolge einleiten. 

 

 

Hinweis 

Besondere Angaben hinsichtlich der wirtschaftlichen Verwendung der 
Aufzugsmaschine werden mit dem dargestellten Piktogramm und dem 
fett geschriebenen Wort Hinweis ersichtlich. 
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2 Produktbeschreibung 

 

Abb. 1: AM Aufzugsmaschine 

Die AM - Aufzugsmaschine der Firma SLC Sautter Lift Components 
GmbH & Co. KG ist eine Maschine für Seilaufzüge mit 
Schneckengetriebeantrieb in sehr kompakter Bauform, direkt 
gekoppeltem Flanschmotor und Doppelbackenbremse (im 
Windengehäuse integriert). 

Die Lagerung der rotierenden Teile erfolgt mittels Wälzlagerung und 
die Treibscheibe ist montagefreundlich mit integrierter 
Abziehvorrichtung gestaltet. 

Der Flanschmotor ist frequenzgeregelt in Bauform B9 gestaltet und 
die Aufzugsmaschine kann Geschwindigkeiten bis zu 2,4m/s 
erreichen. 

2.1 Produktspektrum 

 

Abb. 2: Einsatzbereiche der AM- Triebwerke 
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3 Sicherheitsvorkehrungen 

Die Beachtung und Einhaltung aller geltenden Sicherheitsvorschriften 
und gesetzlichen Auflagen ist Voraussetzung, um Schäden an 
Personen und am Produkt bei Montage-, Wartungs- und 
Instandsetzungsarbeiten zu vermeiden. 

3.1 Grundlegende Sicherheitshinweise 

In der Betriebsanleitung werden folgende Sicherheitshinweise 
verwendet: 

 

 

GEFAHR 

Besondere Angaben bzw. Ge- und Verbote zur Verhütung von 
Personen- oder umfangreichen Sachschäden werden mit dem 
dargestellten Piktogramm, dem fett geschriebenen Wort Gefahr und 
einer Linie eingeleitet. 

 

 

WARNUNG 

Besondere Angaben zur Verhütung von leichten Verletzungen oder 
schweren Sachschäden werden mit dem dargestellten Piktogramm, 
dem fett geschriebenen Wort Warnung und einer Linie eingeleitet. 

 

 

VORSICHT 

Besondere Angaben zur Verhütung von Sachschäden werden mit 
dem dargestellten Piktogramm, dem fett geschriebenen Wort 
Vorsicht und einer Linie eingeleitet. 

 

Kann die Gefahrenstelle genau angegeben werden, so wird das 
entsprechende Piktogramm vorangestellt: 

 

 

GEFAHR 

Starkstrom! 

Dieses Zeichen steht vor Handlungen, bei denen die Gefahr eines 
Stromschlages besteht, eventuell mit tödlichen Folgen. 

 

 

GEFAHR 

Absturzgefahr! 

Dieses Zeichen steht vor Handlungen, bei denen die Gefahr eines 
Absturzes besteht, eventuell mit tödlichen Folgen. 
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3.2 Grundsatz; bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Aufzugsmaschine ist nach dem Stand der Technik und den 
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch können 
bei ihrer Verwendung Gefahren für Leib und Leben des Benutzers 
oder Dritter bzw. Beschädigung der Maschine und anderer Sachwerte 
entstehen. 

Die Aufzugsmaschine ist nur in technisch einwandfreiem Zustand 
sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und gefahrenbewusst unter 
Beachtung der Betriebsanleitung benutzen! Insbesondere Störungen, 
welche die Sicherheit beeinträchtigen können, umgehend beseitigen 
(lassen). 

Für Schäden aus einer nicht bestimmungsgemäßen Benutzung haftet 
der Hersteller/Lieferant nicht. Das Risiko trägt allein der Anwender. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch das Beachten 
der Betriebsanleitung und die Einhaltung der Inspektions- und 
Wartungsbedingungen. 

 

Jede Aufzugmaschine wird von SLC Sautter Lift Components mit den 
Anlagedaten nachgerechnet. Hierzu sind Fahrkorbgewicht, Nutzlast, 
Treibscheibendurchmesser, Gegengewicht und ggf. Seilgewichts-
ausgleich notwendig. 

Der Nachrechnung zugrunde gelegte Anlagedaten dürfen nicht 
überschritten werden, um die Maschine nicht zu überlasten und die 
Sicherheit zu gewährleisten! 

Die Bremsen der Aufzugmaschine sind ausgelegt für maximal 180 
Fahrten / Stunde bei einer Einschaltdauer von max. 60% bzw. für 
max. 240 Fahrten / Stunde bei einer Einschaltdauer von max. 40%. 

Die Maschine darf nicht höher belastet werden, da sonst die Gefahr 
besteht, dass die Bremsen versagen! 

Bei seitlichem Abzug der Seile muss zusätzlich eine Abstützung      
(ähnlich wie bei Ausführung mit Schlingscheibe) vorgesehen werden. 

Die Aufzugmaschine darf nur in waagrechter Lage, siehe Abb. 2 in 
Kap. 4.1 eingebaut werden! 

 

Die Bremshebelüberwachung ist für den Betrieb mit der  

SLC Sautter Lift Components-Steuerung LC-2005 und Haushahn-
Steuerung MC 2001 und MC3000 konzipiert. Soll sie mit anderen 
Steuerungen betrieben werden, so muss die Baugruppe 
"Kontrollschaltung für Zweikreisbremsen" mit Sach - Nr. 173.032.030 
verwendet werden. 



SLC Sautter Lift Components GmbH & Co. KG  

 Sicherheitsvorkehrungen 

 

 

 7 

 

Die Sensoren der Bremshebelüberwachung benötigen 24 V DC, 
Welligkeit < 10%. 

Hält die Steuerspannung diese Welligkeit nicht ein, dann muss das 
Netzgerät mit der Sach-Nr. 7004.04609 eingesetzt werden. 

3.3 Organisatorische Maßnahmen 

Die Betriebsanleitung ständig am Einsatzort des Aufzugs griffbereit 
aufbewahren. 

Die Regeln zu Unfallverhüttung und Umweltschutz sind zu beachten 
und müssen vermittelt werden. Gleiches gilt für das Bereitstellen 
persönlicher Schutzausrüstung. 

Vor Arbeitsbeginn an der Aufzugsmaschine muss diese 
Betriebsanleitung, insbesondere das Kapitel Sicherheitshinweise, 
gelesen und verstanden werden. 

Das Personal darf keine offene lange Haare, lose Kleidung oder 
Schmuck tragen. Es besteht Verletzungsgefahr z. B. das 
Hängenbleiben oder Einziehen durch rotierende Teile. Soweit 
erforderlich persönliche Schutzausrüstung tragen. 

Die Sicherheitshinweise an/auf oder in der Nähe der 
Aufzugsmaschine stets in lesbarem Zustand erhalten. 

Bei sicherheitsrelevanten Änderungen der Aufzugsmaschine ist diese 
sofort stillzulegen und Störungen der zuständigen Stelle/Person 
melden. 

Keine Veränderungen, An- und Umbauten an der Aufzugsmaschine, 
die die Sicherheit beeinträchtigen könnten, ohne Genehmigung des 
Lieferanten vornehmen. Dies gilt auch für den Einbau und die 
Einstellung von Sicherheitseinrichtungen, für das Schweißen an 
tragenden Teilen und für die programmierbaren Steuerungssysteme. 

Ersatzteile müssen immer den vom Hersteller festgelegten 
technischen Anforderungen entsprechen. Dies ist bei 
Originalersatzteilen immer gewährleistet. 

Vorgeschriebene oder in der Betriebsanleitung angegebene Fristen 
für wiederkehrende Prüfungen/Inspektionen einhalten. 

Zur Durchführung von Instandhaltungsmaßnahmen ist eine der Arbeit 
angemessene Werkstattausrüstung unbedingt notwendig. 

 

3.4 Personalauswahl und – qualifikation; grundsätzliche 
Pflichten 

Arbeiten an der Aufzugsmaschine dürfen nur von zuverlässigem, 
geschultem oder unterwiesenem Personal durchgeführt werden. Klare 
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Regelung der Verantwortlichkeiten für das Bedienen, Rüsten, Warten 
und Instandsetzen festlegen. Gesetzlich zulässiges Mindestalter 
beachten. 

Arbeiten an elektrischen Ausrüstungen der Aufzugsmaschine dürfen 
nur von einer Elektrofachkraft oder von unterwiesenen Personen unter 
Leitung und Aufsicht einer Elektrofachkraft gemäß den 
elektrotechnischen Regeln vorgenommen werden. 

 

3.5 Sicherheitshinweise zu bestimmten Betriebsphasen 

Bei Montagearbeiten unbedingt persönliche Schutzausrüstung tragen, 
da scharfkantige Teile Schnittwunden hervorrufen können. 

 

Jede sicherheitsbedenkliche Arbeitsweise unterlassen. 

Maßnahmen treffen, damit die Aufzugsmaschine nur in sicherem und 
funktionsfähigem Zustand betrieben wird. 

Aufzugsmaschine nur betreiben, wenn alle Schutzeinrichtungen und 
sicherheitsbedingte Einrichtungen vorhanden und funktionsfähig sind. 

Bei Funktionsstörungen Aufzug sofort Stillsetzen und sichern! 
Störungen umgehend beseitigen lassen. 

 

Instandhaltungsbereich, soweit erforderlich, weiträumig absichern. 

Die Anlage bei Wartungs- und Reparaturarbeiten komplett 
ausschalten und gegen unerwartetes Wiedereinschalten sichern. 

Hauptbefehlseinrichtungen verschließen und Schlüssel abziehen 
und/oder am Hauptschalter Warnschild anbringen. 

Einzelteile und größere Baugruppen sind beim Austausch sorgfältig 
an Hebezeugen zu befestigen und zu sichern, so dass hier keine 
Gefahr ausgehen kann. Nur geeignete und technisch einwandfreie 
Hebezeuge sowie Lastaufnahmemittel mit ausreichender Tragkraft 
verwenden. Nicht unter schwebenden Lasten aufhalten oder arbeiten. 

Bei Montagearbeiten über Körperhöhe dafür vorgesehene oder 
sonstige sicherheitsgerechte Aufstiegshilfen und Arbeitsbühnen 
verwenden. Bei Wartungsarbeiten in größerer Höhe 
Absturzsicherungen tragen. 

Alle Griffe, Tritte, Geländer, Podeste, Bühnen, Leitern frei von 
Verschmutzung, Schnee und Eis halten. 

Die Aufzugsmaschine, und hier insbesondere Anschlüsse und 
Verschraubungen, zu Beginn der Wartung/Reparatur von Öl, Kraftstoff 
oder Pflegemitteln reinigen. Keine aggressiven Reinigungsmittel 
verwenden. Faserfreie Putztücher benutzen. 

Montage 

Normalbetrieb 

Wartung und 
Reparatur 
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Vor dem Reinigen der Aufzugsmaschine mit Wasser oder anderen 
Reinigungsmitteln alle Öffnungen abdecken/zukleben, in die aus 
Sicherheits- und/oder Funktionsgründen kein Wasser/Dampf/ 
Reinigungsmittel eindringen darf. Besonders gefährdet sind 
Elektromotoren und Schaltschränke. 

Nach dem Reinigen sind die Abdeckungen/Verklebungen vollständig 
zu entfernen. 

Bei Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten gelöste 
Schraubenverbindungen stets festziehen. 

Ist die Demontage von Sicherheitseinrichtungen beim Rüsten, Warten 
und Reparieren erforderlich, hat unmittelbar nach Abschluss der 
Wartungs- und Reparaturarbeiten die Demontage und Überprüfung 
der Sicherheitseinrichtungen zu erfolgen. 

Für sichere und umweltschonende Entsorgung von Betriebs- und 
Hilfsstoffen sowie Austauschteilen sorgen. 

3.6 Hinweise auf besondere Gefahrenarten 

Nur Originalsicherungen mit vorgeschriebener Stromstärke 
verwenden. Bei Störungen in der elektrischen Energieversorgung 
Aufzugsmaschine/Anlage sofort abschalten. 

Arbeiten an elektrischen Anlagen oder Betriebsmitteln dürfen nur von 
einer Elektrofachkraft oder von unterwiesenen Personen unter Leitung 
und Aufsicht einer Elektrofachkraft den elektrotechnischen Regeln 
entsprechend vorgenommen werden. 

Die elektrische Ausrüstung einer Aufzugsmaschine ist regelmäßig zu 
inspizieren/prüfen. Mängel, wie lose Verbindungen bzw. 
angeschmorte Kabel, müssen sofort beseitigt werden. 

Zum Spannungsfreischalten der Maschine muss der Hauptschalter 
betätigt werden. 

Schweiß-, Brenn- und Schleifarbeiten an der Aufzugsmaschine nur 
durchführen, wenn dies ausdrücklich genehmigt ist (Brand- und 
Explosionsgefahr). 

Vor dem Schweißen, Brennen und Schleifen Aufzugsmaschine und 
deren Umgebung von Staub und brennbaren Stoffen reinigen und für 
ausreichende Lüftung sorgen (Explosionsgefahr). 

Bei Arbeiten in engen Räumen ggfs. vorhandene nationale 
Vorschriften beachten. 

Beim Umgang mit Ölen, Fetten und anderen chemischen Substanzen, 
die für das Produkt geltenden Sicherheitsvorschriften beachten. 

Vorsicht beim Umgang mit heißen Betriebs- und Hilfsstoffen 
(Verbrennungs- bzw. Verbrühungsgefahr). 

Elektrische Energie 

Gas, Staub, Dampf, 
Rauch 

Öle, Fette und 
andere chemische 

Substanzen 
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3.7 Gefahren bei der Aufzugsbenutzung 

 

 

 

 

 

GEFAHR 

Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung! 

Wenn Teile der el. Ausrüstung der Anlage nicht fachgerecht 
installiert, Isoliert oder beschädigt sind, besteht die Gefahr eines el. 
Stromschlags mit schweren oder tödlichen Verletzungen. 

� Kennzeichen Sie die Gefahrenstelle und/oder sperren Sie ab 
und informieren das zuständige Fachpersonal zur Beseitigung des 
Problems. Sollte keine Kennzeichnung oder Absperrung möglich 
sein, ist das Abschalten der Anlage erforderlich, solange kein 
Fachpersonal anwesend ist. 

 

 

 

 

GEFAHR 

Warnung vor Absturzgefahr! 

Wenn Öffnungen zum Aufzugsschacht bestehen, besteht 
Absturzgefahr in den Schacht, mit schwersten oder tödlichen 
Verletzungen. 

� Treten Sie zurück und sichern Sie die Gefahrenstelle ab. 
Informieren Sie das zuständige Fachpersonal zur Beseitigung des 
Problems. 

 

 

 

GEFAHR 

Warnung vor Quetschgefahr! 

Wenn bewegliche Teile nicht sachgemäß geschützt oder montiert 
sind, besteht Quetschgefahr, mit schwersten oder tödlichen 
Verletzungen. 

� Treten Sie zurück und sichern Sie die Gefahrenstelle durch 

abschranken und ausschalten der Anlage. 

 

Gefahr durch defekte 

el. Ausrüstung 

Gefahr durch Öffnungen 
zum Aufzugsschacht 

Gefahr durch bewegliche Teile 
der Aufzugsmaschine 
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4 Montage und Einstellung 

4.1 Aufstellen und Montage der Aufzugsmaschine. 

� Die Aufzugmaschine ist auf dem Betonsockel ���� nach 
Anlagezeichnung aufzustellen. 

� Unter den Maschinenrahmen ���� sind die 
Windenisolationselemente ���� nach dem Verlegeplan, siehe 
Kartondeckel der Verpackung, zu verlegen. 

� Der Ablenkrollenbock ���� wird im Werk ausgerichtet und seine 
Lage mit Spannstiften markiert. Er ist bei der Montage wieder mit 
den Spannstiften auszurichten. 

 

 

 

Abb. 3: Montage AM mit Sichern des Ablenkrollenbocks 
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� Bei Ausführung mit Seitlicher Abstützung, muss die Winde 
bauseits, mit der bereits an der Treibscheiben-Seite montierten 
Abstützung, in der Seilrichtung abgestützt werden.  
 
Eine Nichtbeachtung dieses Hinweises führt zur Havarie der 
Winde! 

 

 

 

 

 

Abb. 4:  Montage AM mit Seitlicher Abstützung 
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� Bei einer Aufzugsmaschine die mit einer Sicherheitsbremse, 
im folgenden SBS genannt, für den Fang nach oben 
ausgeliefert wurde, muss vor der Inbetriebnahme der SBS 
geprüft werden, ob die Ausrichtung der SBS durch den 
Transport nicht beeinträchtigt wurde. 

� Bei einer nachträglichen Montage der SBS, muss die 
beigefügte Montageanleitung beachtet werden.   

 

 

  

 

Abb. 5: Montage AM mit Sicherheitsbremse für den Fang nach oben 
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4.2 Anschluss des Gleichrichters 

 

 

� Der Gleichrichter, Sach - Nr. 7012.06313 für die Bremsmagnete 
ist nach folgendem Schema anzuschließen. 

 

Abb. 6: Schaltplan für Gleichrichter der Bremsmagnete 

 

 

Für den Betrieb mit: 

 

�    der SLC Sautter Lift Components LC 2005  Steuerung  

 

� der SLC Sautter Lift Components GmbH & Co. KG - Steuerung 
MC2001 und MC3000 ist die Bremshebelüberwachung nach 
folgendem Abb. 4 anzuschließen. 

 

� der Haushahn- Kontrollschaltung für Zweikreisbremsen (bei 
Gusto-, V80-, V120-, MC2000- Steuerungen), Sach- 
Nr.173.032.030 ist die Bremshebelüberwachung nach Abb. 5 
anzuschließen. 
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Abb. 7: Schaltplan der Bremshebelüberwachung an MC2001 u. 
MC3000 

 

Abb. 8: Schaltplan der Bremshebelüberwachung an Gusto- V80- , 
V120 und MC2000 mit „Kontrollschaltung für 
Zweikreisbremsen“ 

 

 


